
Naturpark
Dobratsch

Im Jahres 1997 wurde Villach mit dem Titel „1. Alpenstadt des Jahres“ 
ausgezeichnet. Im Zuge dieses „Festjahres“ bei dem es viele Veran-
staltungen zum Thema Natur, stadtnahe Schutzgebiete und nachhaltige 
Nutzung gab, wurden erste Überlegungen zum Schutz des Trinkwassers 
angestellt. Der Dobratsch ist die Trinkwasserversorgung für die Stadt 
Villach und die Marktgemeinde Bad Bleiberg. 

Zeitgleich fand sich eine Gruppe von „Dobratschfans“ zusammen die eine 
lose Plattform „Rettet den Dobratsch“ gründete. 

Gleichzeitig wurden von Seiten der Schiliftbetreiber Möglichkeiten für die 
Weiterentwicklung des Liftbetriebes am Dobratsch gesucht. Eine künstliche 
Beschneiung der Schipisten wurde angedacht. 

Aufgrund der Auflagen des Naturschutzes und des Trinkwasserschutzes 
war es jedoch nicht möglich den Ausbau des Schigebietes vorzunehmen.
In den Jahren 1999 bis 2001 wurde daraufhin in vielen Arbeitsgruppen und 
mit sehr vielen, großteils ehrenamtlichen MitarbeiterInnen ein Einreichkonzept 
für den Naturpark.

Der Dobratsch ist seit 2002 der erste Naturpark Kärntens mit einer Fläche 
7.250 Hektar. Im ehemaligen Schigebiet wurden die Liftanlagen abgebaut, 
der Verkehr verringert und es gab eine Umstellung zum sanften Tourismus. 


